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die Mitglieder der AgUM:

TK-Gemeinschaft e. V.
BARMER Interessenvertretung e. V. 
DAK Mitgliedergemeinschaft e. V. 
KKH-Versichertengemeinschaft e. V. 
HEK-Interessengemeinschaft e. V. 
hkk-Gemeinschaft e. V.

Die Arbeitsgemeinschaft ist der Zusammenschluss gewerkschaftlich unabhängiger und parteipolitisch neutraler Mit-
glieder und Interessengemeinschaften der Ersatzkassen. Die Mitglieder der AGuM sind in den Verwaltungsräten der 
Ersatzkassen (vdek), des GKV-Spitzenverbandes und der Deutschen Rentenversicherung Bund vertreten. Sie setzen 
sich dort für die Interessen der Ersatzkassenversicherten ein. 

Zweck der AGuM ist es, die Förderung der sozialpolitischen Interessen ihrer Mitglieder sowie die Vertretung derer 
Interessen insbesondere gegenüber Bund, Ländern, sowie in der Öffentlichkeit. 

Die AGuM stellt mehr als die Hälfte der für die Legislaturperiode - 2017 bis 2023 - gewählten Selbstverwalterinnen 
und Selbstverwalter bei den Ersatzkassen und der Deutschen Rentenversicherung.

Informationen zur Sozialpolitik

AGuM: Das Ehrenamt in der neuen Legislaturperiode stärken

Tag des Ehrenamts: Ehrenamtliche Versichertenvertreter appellieren an die Politik 

Nicht nur die Corona-Pandemie und ihre Folgen machen die Gesundheits- und Sozialpolitik zu 
zentralen Aufgaben der neuen Regierung. "Dabei müssen die Menschen im Mittelpunkt stehen. 
Das gelingt nur gemeinsam mit den ehrenamtlichen Versichertenvertretern in der 
Sozialversicherung", erklärt die Arbeitsgemeinschaft unabhängiger Mitgliedergemeinschaften der 
Ersatzkassen e. V. (AGuM) anlässlich des Tags des Ehrenamts. 

Die der AGuM angehörenden Mitgliedergemeinschaften sind in den Verwaltungsräten der 
Ersatzkassen (vdek), des GKV-Spitzenverbandes und der Deutschen Rentenversicherung Bund 
vertreten. Sie setzen sich dort für die Interessen der Ersatzkassenversicherten ein. Die AGuM 
appelliert an die Politik, die Stimme der Versicherten in der 20. Legislaturperiode stärker 
einzubeziehen. Dazu gehört auch eine Trendwende im Verhältnis zwischen Politik und 
Selbstverwaltung.

"In Sachen Gesundheits- und Sozialpolitik steht die Politik vor vielen Aufgaben. Die gewählten, 
ehrenamtlichen Selbstverwalterinnen und Selbstverwalter sind dabei eine wichtige Instanz, um 
praxisnahe Lösungen im Sinne der Betroffenen zu erreichen. Wir erwarten von der Politik eine 
konstruktive Zusammenarbeit. Weitere Einschränkungen der Handlungsspielräume der gewählten 
Vertreter der Versicherten wie in der Vergangenheit darf es nicht geben", erklärt Erich Balser, 
Vorsitzender des Vorstandes der AGuM zum Tag des Ehrenamts.
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